
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-Liste-
Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Vankya heufleri (Fuckel) Ershad

Organismengruppe
Phytoparasitische Kleinpilze

Aktuelle Bestandssituation
ausgestorben/verschollen

Letzter Nachweis
vor 1900

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Kommentar zur Gefährdung
Der Brandpilz wurde in Deutschland bisher nur ein einziges Mal in Zerbst
in Sachsen-Anhalt gefunden. Der von Paul Kummer (ohne Jahresangabe)
gesammelte Beleg stammt wahrscheinlich aus dem 19. Jahrhundert
(Scholz & Scholz 1988). Nachsuchen in Zerbst und auch an Orten mit
ähnlichen Standortbedingungen blieben bisher erfolglos (Kruse et al.
2018).

Einbürgerungsstatus
Neobiota
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Liste und Gesamtartenliste der phytoparasitischen Kleinpilze
Deutschlands [Brandpilzverwandte (Exobasidiomycetes p.p.,
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